
 
 

 
 
Medienmitteilung 
 
Die unklare Situation zwischen den Privatspitälern und den Krankenversicherern 
im Tarifbereich haben einzelne, innovative Krankenversicherer und die Klinik 
Sonnenhof AG Bern dazu veranlasst, einen bilateralen Tarifvertrag abzuschlies-
sen. Dieser gilt ab 1. April 2010 bis Ende 2011. Sie setzen damit einen gemeinsa-
men Schlussstrich unter die verschiedenen Tarifstreitigkeiten. 
 
Vor kurzem haben verschiedene grosse Berner Krankenversicherer (KPT, Visana, wei-
tere sind kurz vor der Unterzeichnung) mit der Klinik Sonnenhof AG Bern einen gemein-
samen Tarifvertrag für die Abgeltung der grundversicherten Patientinnen und Patienten, 
die in der Klinik Sonnenhof und im Engeriedspital in Bern behandelt werden, abge-
schlossen. Dieser Vertrag gilt für die Zeit vom 1. April 2010 bis Ende 2011. Damit ziehen 
die Parteien einen Schlussstrich unter die verschiedenen Tarifauseinandersetzungen in 
den letzten Jahren. Beide Seiten können sich nun auf die neuen Herausforderungen im 
Zusammenhang mit der neuen Spitalfinanzierung, die ab 2012 zum Tragen kommen 
wird, konzentrieren.  
 
Der abgeschlossene, durch die kantonalen Behörden noch zu genehmigende Vertrag ist 
praktisch identisch mit demjenigen, den die öffentlichen Spitäler mit den Versicherern 
abgeschlossen haben. Bewusst haben die Parteien diesen Weg gewählt, um sich auf 
die neuen Situation ab 2012 vorzubereiten. Ab diesem Zeitpunkt werden sowohl die 
heutigen öffentlichen wie auch die Privatspitäler, sofern sie auf der Spitalliste aufgeführt 
sind, nach den gleichen Finanzierungsmodi abgegolten. Aufgrund des revidierten KVGs 
wird sich ab 2012 auch der Kanton an den Kosten der Patientenbehandlungen in den 
Privatspitälern beteiligen. Nach der zur Zeit noch gültigen gesetzlichen Ausgangslage 
müssen die Versicherer bis zur Einführung der neuen Spitalfinanzierung die gesamten 
anrechenbaren Kosten in den Privatspitälern übernehmen. Die ausgehandelte Base-
Rate beträgt 9'300 Franken, inkl. der Abgeltung der Investitionen. Damit entspricht sie 
ungefähr der zweifachen Base-Rate der öffentlichen Spitäler zuzüglich eines durch-
schnittlichen Investitionsanteils.  
 
Die beteiligten Parteien sind sich bewusst, dass sie mit diesem Vertrag einen wichtigen 
Schritt in eine Zukunft, die geprägt ist von gegenseitigem Respekt, vollzogen haben.  
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